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Jugend 19 Bezirksklasse D Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Süd)

DJK Rimpar II : TG Würzburg Heidingsfeld 1861 V 
Samstag, 02.12.2023, 11:30 Uhr

TG Würzburg Heidingsfeld 1861 V baut Siegesserie in 
Jugend 19 Bezirksklasse D Gruppe 1 West (Bayerischer TTV 
- Unterfranken-Süd) aus

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen die DJK Rimpar II hat die TG Würzburg Heidingsfeld 1861 V am
Samstag in weniger als 90 Minuten zwei Punkte in der Jugend 19 Bezirksklasse D Gruppe 1 West
(Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) gesammelt. Bei der DJK Rimpar II lief nicht viel zusammen.
Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Vormittag aus: Mit 6:27 behielten die
Gäste deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten waren insbesondere Kuhn, Schmitt und Lin, die ihre
Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Witzel / Waldherr verloren ihre Partie gegen Kuhn / Schmitt unterm Strich eindeutig nach
Sätzen mit 0:3. Ohne Satzgewinn für Tas / Rind verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Lin
/ Kuhn. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Jakob Rauch bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Beierbero Lin von Beginn an. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Vormittags lautete
damit 0:3. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Wendelin Kuhn wurden Patrick Burgart unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Hannes Witzel hatte danach gegen Joshua Schmitt bei seiner Drei-
Satz-Niederlage kaum eine Chance. Unglücklich war Paul Waldherr in der Begegnung gegen
Valentin Kuhn, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag
verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Im folgenden Match gingen
die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Jakob Rauch über die 1:3-Niederlage gegen Wendelin
Kuhn hinweggetröstet werden musste. Patrick Burgart verlor am Nachbartisch seine Partie gegen
Beierbero Lin unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 4:11, 4:11, 4:11. Das musste man neidlos
anerkennen. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Burgart damit
auf 6, während er bislang 4 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Überzeugend war
hingegen der 3:0-Erfolg von Hannes Witzel anschließend gegen Valentin Kuhn. Zu guter Letzt ging
es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Deutlich nach Sätzen war wiederum die Drei-Satz-Pleite
von Paul Waldherr gegen Joshua Schmitt. Das musste man neidlos anerkennen. Diese Niederlage
war gleichzeitig die 3. für Waldherr seit Beginn der Saison, während ihm bislang 5 Siege gelangen.
Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein
Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für die DJK Rimpar II nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den TSV Rottenbauer III am 02.12.2023 Punkte einzufahren. Die Mannschaft der TG
Würzburg Heidingsfeld 1861 V wird nach nun 5 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel
gegen die TG Höchberg 1862 IV am 02.12.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 DJK Rimpar II

Doppel: Witzel / Waldherr 0:1, Tas / Rind 0:1 
Einzel: J. Rauch 0:2, P. Burgart 0:2, H. Witzel 1:1, P. Waldherr 0:2 
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 TG Würzburg Heidingsfeld 1861 V
Doppel: Kuhn / Schmitt 1:0, Lin / Kuhn 1:0 
Einzel: B. Lin 2:0, W. Kuhn 2:0, J. Schmitt 2:0, V. Kuhn 1:1


